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ein Gratis-Schnittmuster

Senden Sie mir ein Gratis-Schnittmuster zu folgen-
der Abbildung: (20 Rp. in Briefmarken liegen bei)

Modell Nr.

Praktisches nehme ich
Name

Adresse
2, Taillenweite

3, Hüftenweite

4, Rückenbreite

5, Aermellänge

(.Taillenlänge
/.Ganze Länge

(von der Achsel
gemessen)

8, Rückenlänge
ï, Jupelänge

Jede Abonnenfln hat das Recht auf ein Gratis-Schnittmuster von
dieser Seite, das sie jetzt oder bis spätestens 31. Oktober 1944
beziehen kann. Die Muster sind in den Grössen 40, 42, 44 und 46
erhältlich. Jeder Bestellung sind 20 Rp. in Briefmarken

beizufügen

1096. Schönes Kleid für stärkere Damen. Es ist sehr
vorteilhaft in der Linie

1097. Dieses nette Kleid kann aus zwei verschieden-

farbigen Coupons angefertigt werden. Ein Emblem
dient als einzige Verzierung

1093. Moderne lose Jacke

in der-praktischen Raglan-
form

1098. Praktische Schürze mit Schalkragen, die in
einem netten Stoff ausgeführt, wie ein Kleid wirkt

1099. Kleine nette Schürze mit farbigen Blenden

liir ein <Zrati8-Sci,ni'f»mv5fer

8sn2sn 8is mir' sin (Zratis-8cbnittmuztsr zu feigen-
rief /^dbilliung: (2V Xp. in kriefmoricsn liegen bei)

t^ocleii XIr.

?fsl(ti5clis5 nekms ick
t^iams

^rii-szze
i,fa!!ienvà
z^Oenveite
tMenbreite
Z^-we»-ings
j^aiii-niange
/.Ssnze l-önge

svon öer /cck5ei

giMS!5SN)

î.Meniânge
îkpeiângs

leäe ^bonnentin bat äas k^eckt auf sin Lratis-Lcbnittmvstsr- von
äieser Leite, «tos sie jetit 06er bis spätestens 21. Oktober- 1944
be-ieksn kann, vie Muster sinä in äen Qrössen 42. 42. 44 unä 46
erbäitNck. Iscisn Vesteiivng sind 20 kp. in Vniefma^ksn

dsirvfvgen

1096. 8cköns5 Xleiä kur stärkere Oamsn. Is ist sekr
vorteilbaft in äsn Unis

1097. visses nette Xlsiä kann aus zvs! verscbisäen-

farbigen Loupons angefertigt vercien. Ein Embism
client als einzige Verzierung

1092. t^o-tsrne iose lacke
in äsr praktiscksn Xagian-

form

1092. Xraktiscbs 8ckürzs mit 8ckaikragsn> äis in
einem netten Ltokf ausgsfübrt, vis sin Xlsiä virkt

1099. Xleins nette 8ct>ürzs mit farbigen ölsnäsn



am untern Rand je mit 50 M. und strickt
2 cm hoch in Rippen. Dann im Streifen-
muster weiterfahren, also mit glatten,
rechten M. 1 cm hoch mit Wolle IV2 cm
mit Angora. Dabei in der 1. Reihe 40 M.
zunehmen. Für die Armkugel werden ver-
kürzte Reihen ausgeführt. Zum Schluss,
wenn das Kleidchen zusammengenäht, ein
Stückchen Rücken und Vorderteil und
Aermel einsetzen, so werden um den Hals-
ausschnitt sowie Rückenverschluss 1 Tour
mit Angorawolle umhäkelt; 3 Knöpfchen
annähen.

Beschreibung für Mütze
Das Mützchen wird auch abwechslungs-

weise mit Wolle und Angorawolle gearbei-
tet. Beginn am vordem Rand, mit einem

Anschlag von. 116 M. Dann zuerst 6 cm
hoch 1 M. rechts 1 M. links stricken, hier-
auf 12 cm mit glatten rechnet M. arbeiten
(das Wechseln der Wolle nicht vergessen)
und wieder 5 cm 1 r., 11. M.,dann abketten.
Nun für den hintern Kopfteil (separat) am

Reizendes Garnitürchen von Wolle und Angorawolle

/ür Mädc/iett non. 3 6is 6 Ja/iren

Beschreibung für Kleidli
Material für die ganze Garnitur: Für

Kleidli 300 g 3fachwolle, 250 g Angora-
wolle. Wolle Dunkelblau, Angora, hellblau.
1 Rundstricknd, 1 paar Nd. Nr. 2V2, 1

Häckli, 3 Knöpfli.
Arbeitsfolge: Man beginnt am untern

Rand und beginnt mit 250 M. Anschlag,
schliesst zur Runde und arbeitet in Rippen
4 Runden. Dann mit glatten rechten M.
weiterfahren und zugleich auch mit den
Streifen beginnen. Es werden für die Strei-
fen abwechselnd 1 cm hoch mit Wolle und
IV2 cm mit Angora gearbeitet. Am Ende
je solch eines Streifenteils wird beidseitig
nach je IV2 cm 1 M. abgenommen, dadurch
erreicht man dann die zum Spitz zulau-
fenden Teile der gestreiften Teile. Für die
Armausschnitte werden 8 M. abgekettet,
die Arbeit wird geteilt, wobei seitlich 4mal
in jeder 2. Reihe stets nur 1 M. abzuneh-
men ist. Am Rücken mit Beginn des
Schlitzes die Arbeit in der Mitte und für
den Halsausschnitt 7 M. abketten, dann
5mal in jeder Reihe 1 M. abnehmen. Am
Vorderteil für den Halsausschnitt in der
Mitte 13 M. abketten, jede Schulter für

sich weiterführen, dabei seitlich 12mal in
jeder Reihe stets nur 1 M. abnehmen.

Langer Aermel: Anschlag 50 M. Beginn
unten. Man strickt den Stulpen mit 1 r. 11
M. 3V2 cm hoch. Dann verteilt 20 M. auf-
nehmen und nach je 2 cm 1 M. beidseitig
der Naht aufnehmen, bis total 90 M. Ober-
armweite sind. Bei 25 cm Höhe wird die
Armkugel ausgerundet, mit 5, 4, 3, 1, 1, 1

M. ausgerundet, dann noch 6mal 1 M. ab-
nehmen, nach je einem 1/2 cm, der Rest
der Maschen gerade.

Zum Schluss, wenn das Kleidli zusam-
mengenäht ist, so werden um den Hals-
ausschnitt sowie Rückenschlitz 1 Tour mit
Angorawolle umhäkelt; 3 Knöpfchen an-
nähen.

untern Rand mit 24 M. beginnen. Glatt
rechts stricken, indem an beiden Rändern
alle 2 cm je 1 M. aufgenommen. Nach 13

cm für die obere Rundung an beiden Rän-
dern jede 2. Nd. 4mal 1 M., 3mal 2 M. und

2mal 3 M. abketten, die restlichen M. mit-
einander abketten.

1 Ausarbeilen
Am vordem Kopfteil den 5 cm breiten

Rand als 2V2 cm breiten Saum umnähen.

Dann den hintern Kopfteil innen an die-

sem Saum festnähen, wodurch also dieser

Saum absteht. Den vordem Rand
Hälfte nach aussen umschlagen,
Halsmaschen der Kappe auffassen
cm glatte Fläche anstricken, welche
falls als Saum umgenäht wird. Durch tue-

sen untern Saum eine Wollkordel ziehen.

Beschreibung für Halsschleife

Anschlag 50 M. Arbeitet auch abwechs-

lungsweise mit Wolle und Angora. Es wir
nach jeder Nd. 1 M. beidseitig abgenom-

men, bis im ganzen noch 20 bleiben. Dann

4 cm gerade arbeiten und nun entgegen-

gesetzt aufnehmen bis wieder 50 M. er

reicht sind. Lose abketten.

am untern Rand je mit 50 à und strickt
2 cm kock irr Rippen. Dann im Streiken-
muster wsitsrkskrsn. sise mit glatten,
reckten IVl. 1 cm kock mit Wolle p/z cm
mit Angora. Osdsi in der 1. Reibe 40 N.
zunskmsn. Bür die ^.rmkugsl werden ver-
kürzte Reiben ausgekükrt. Zlum Sckluss,
wenn das Rlsidcksn zusammsngsnskt, ein
Stückcken Rücken und Vorderteil uni
àrmsl einsetzen, so werden um den Rais-
susscknitt sowie Rücksnvsrsckluss 1 7our
mit Angorawolle umkäkslt: 3 Rnäpkcken
annäksn.

Sesckrsibung Mr Mutze
Das lVlützcken wirci suck sbwsckslungs-

weise mit Wolle unk Angorawolle gesrbei-
tst. Rsginn sm vordsrn Rand, mit einem

/mscklsg von 116 lVl. Dann Zuerst 6 cm
kock 1 IVl. rsckts 1 IVl. links stricken, kier-
suk 12 cm mit glatten rscknst IVl. arbeiten
(das Wsckseln der Wolle nickt vergessen)
und wieder 5cm 1 r., 11. IVl,, dann abketten,
blun kür den kintern Ropktsil (separat) am

kàà tlsrnitürelien von Wk imd àMMâ
/ür Mäciäen. t)on Z bis 6 /«bren

Sssckrsibuug Mr Xlêìcili

Material kür die ganze Qsrnitur: Bür
Rlsidli 300 g 3ksckwolls, 250 g tkngors-
wolle. Wolle Ounkslblsu, tVngora, ksllblsu.
1 Rundstricknd, 1 paar bld. blr. 2>/-, 1

Räckli, 3 Rnöptli.
^rdsitsMlpe.' lVlan beginnt am untern

Rand und beginnt mit 250 lVl. àscklsg,
scklissst zur Runde und arbeitet in Rippen
4 Runden. Dann mit glatten reckten IVl.

wsitsrkakrsn und zuglsick auck mit den
Streiken beginnen. Rs werden kür die Strei-
ksn sbwecksslnd 1 cm kock mit Wolle und
IV- cm mit lVngors gearbeitet, ^.m Rnde
je solck eines Strsiksnteils wird bsidssitig
nack je IV- cm 1 lVl. abgenommen, dsdurck
srrsickt man dann die zum Spitz zulau-
ksndsn leile der gsstrsiktsn ?sile. Bür die
tVrmausscknitts werden 8 lVl. abgekettet,
die Arbeit wird geteilt, wobei ssitlick 4msl
in jeder 2. Reibe stets nur 1 lVl. sbzunsk-
men ist. H.M Rücken mit Beginn des
Scklitzss die Arbeit in der IVlitts und kür
den Ralssusscknitt 7 !Vl. abketten, dann
5mal in jeder Reibe 1 lVl. sbnskmsn. ^.m
Vorderteil kür den Rslsausscknitt in der
IVlitts 13 lVl. abketten, jede Sckultsr kür

sick weiterkükrsn, dabei seitlick 12msl in
jeder Reibe stets nur 1 lVl. sbnskmsn.

Banger ^ermel.- àscklsg 50 M. Beginn
unten. Man strickt den Stulpen mit 1 r. 11
lVl. 3V2 cm kock. Dann verteilt 20 N. suk-
nskmsn und nack je 2 cm 1 M. bsidssitig
der blakt auknekmsn, bis total 30 lVl. Ober-
srmweite sind. Bei 25 cm Röks wird die
^rmkugsl susgerundst, mit 5, 4, 3, 1, 1 1

lVl. susgerundst, dann nock 6msl 1 m.
nskmsn, nack je einem l/s cm, der Rest
der lVlascken gerade.

2!um Sckluss, wenn das Rlsidli züssm-
mengenskt ist, so werden um den Rsls-
ausscknitt sowie Rücksnscklitz 1 Rour mit
Angorawolle umkäkslt; 3 Rnöpkcksn an-
nsken.

untern Rand mit 24 lVl. beginnen. Blatt
reckts stricken, indem an beiden Rändern
alle 2 cm je 1 lVl. sukgsnommsn. black 13

cm kür die obere Rundung an beiden Ran-
dsrn jede 2. bld. 4msl 1 lVl., 3mal 2 lVl. und

2mal 3 lVl. abketten, die restlicken IVl. mit-
einander abketten.

Ausarbeiten
tVm vordsrn Ropktsil den 5 cm breiten

Rand als 2V- cm breiten Saum umnsken.

Dann den kintern Ropktsil innen an die-

ssm Saum ksstnsksn, wodurck also dieser

Saum sbstskt. Osn vordsrn Rand
Ralkts nack aussen umscklsgsn,
Ralsmascksn der Rappe sukksssen
cm glatte Blacks anstricken, wslcke
kslls als Saum umgsnskt wird, vurck un--

sen untern Saum eins Wollkordel zieden.

Resckrsidung Mr Ralsscklei/e

^.nscklsg 50 lVl. Arbeitst suck sbwecks-

lungswelss mit Wolle und Angora. Bs wir
nack jeder bld. 1 lVl. bsidssitig abgsnow-

men, bis im ganzen nock 20 bleiben, vsrm

4 cm gerade arbeiten und nun entgegen-

gesetzt auknekmsn bis wieder 50 b4. er

reickt sind. Boss abketten. ^
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PRAKTISCHES WESTC
/ür die fcäfeeren Tage

beitet das Krägli 4 cm hoch. Lose ab-
ketten. Zuletzt werden noch die Knöpfe
angenäht. Das Kragen- und Innenbördli
werden in Rippen gestrickt. J. F.

Material: 200 g graue Wolle, 150 g

blaue Wolle (auf Modell), es ist dicke

Sportwolle, 1 paar Nd. Nr. 3Va, 8 Holz-

knöpfe.

Strickmuster: 1 r., 2 1. M., es werden

immer 8 graue Streifen und 2 blaue

Streifen verarbeitet.

Arbeits/olpe: Anschlag für Rücken,
45 M. strickt im Muster wie oben be-

schrieben. Der untere Rand wird mit
8 Reihen blauer Wolle verarbeitet, hat

man das Bördchen fertig, so werden
alle 2 cm je 1 M. aufgenommen. Bei 30

cm Totalhöhe wird für die Armausrun-
dung beidseitig 3 u. 3 X 1 M. abgekettet.

Gerade weiter stricken. Bei 40 cm
Totalhöhe für die Achseln 16 M. ab-
ketten in 3 Malen. 10 M. für den Hals
gerade.

Vorderteil: Wird gleich gearbeitet bis
auf die Innenseite, bei welcher' in einem

Teil Knopflöcher eingearbeitet werden,
dass 1. nach l'/s cm alle weiteren nach
3 cm. Nachdem 5. blauen Streifen wird
das Bördchen an der Innenseite abge-
kettet und für den Halsausschnitt noch
3, 3, 2, 2, 1 M, abgekettet. Achsel wie
am Rücken ebenso auch das seitliche
Aufnehmen.

Aermel: Beginn unten mit einem An-
schlag von 22 M. Beidseitig nach lVa

cm 1 M. aufnehmen, dies 15mal. Von
hier an werden stets 2 M. abgekettet,
bis total 16 M., diese werden
abgekettet.

Krägli: Nach dem Zusammennähen
der Teile werden M. auf 1 Nd. aufge-
fasst und in Reihen gearbeitet mit dem

Muster vom übrigen Westchen, der Be-
ginn ist mit grauer Wolle und der
Aussenrand wird mit der blauen verar-
beitet. Man nimmt 22 M. auf und ar-

ì«>.

?»â«vlso»rsvLsvv
/à ctis ^câs^sn I'aK«

bsitsì bss KrsgU 4 cm kocb. lboss sb-
ketten. 2ulst?t werben nocb bis Rnöpke
snZsnsbt. Oss Rrsssn- unb Innsnbörbli
werben in Rippen ssstrickt.

Uaterial,- 200 Z Msus 'Wolle, 1S0 s

blsue Wolle (suk lVlobsll), es ist âicks

Zportwolls, 1 pssr I^b. vlr, 3>/s, g Hol?-

knöpke.

Ltriekrnustsr.- 1 r., 2 1. v/l,, es werben

immer 8 srsus Streiken un ci 2 blsue

Ztrsiksn versrbsitet.

^rbeits/olss.- ^.nscklss kür Rücken,
4S N, strickt ira lVlustsr wie oben bs-

schrieben. Der unters Rsnà wirb rnit
8 Reiben blsuer Wolle versrbsitet, bst
msn bss Rörbcbsn ksrtis, so werben
slle 2 cm is 1 lVl, sukAsnommsn, Rei 30

cm Ibtslköks wirb kür bis ^.rmsusrun-
âuns bsibssitis 3 u, 3 X 1 lVl, sbsskettst.

Oersbs weiter stricken, Rei 40 cin
lkotslböks kür bis ^cbssln 16 lVl. sb-
ketten in 3 lVlslen. 10 v/l, kür ben Rsls
Zersbs,

Vorberteil,- Wirb gleicb sssrbsitst bis
suk bis Innenseite, bei wslcbsr in einem

lksll Rnopklöcbsr sinsssrbsitst werben,
bsss 1, nscb IV- cm slle weiteren nsck
3 cm, blscbbsm S. blsusn Streiken wirb
bss IZörbcksn sn ber Innenseite sbZs-
kettet unb kür ben Rslssusscbnitt nock
3, 3, 2, 2, 1 lVl, sbsskettst. ^.cbssl wie
sm Rücken ebenso sucb bss seitlicks
^.uknsbmen.

^srmelc IZeZinn unten mit einem ^.n-
scklss von 22 KI. RsibssitiZ nscb IV-
cm 1 lVl. suknsbmsn, biss 15msl. Von
bisr sn werben stets 2 lVl, sbsskettst,
bis totsl 16 v/l,, bisse werben
sbsskettst.

Ikräptt.' blscb bsm Zlussmmsnnsbsn
ber lkeils werben lVl, suk 1 blb. sukss-
kssst unb in Reiben sssrbsitst mit bsm
lVlustsr vom übrigsn Wsstcbsn, ber Rs-
Zinn ist mit srsuer Wolle unb ber
^.usssnrsnb wirb mit ber blsuen vsrsr-
bsitst, lVlsn nimmt 22 lVl. suk unb sr-
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